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Herren Kreisliga B Gr. 1

SF Urlau : SV Weiler III 
Samstag, 28.10.2023, 19:00 Uhr

SF Urlau stockt Punktekonto gegen SV Weiler III auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg der SF Urlau im Spiel
der Herren Kreisliga B Gr. 1 gegen den SV Weiler III endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem
Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die SF Urlau, als auch für den
SV Weiler III am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank waren an diesem Tag vor
allem Motz und Krug, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben Blum / Dorn das Spiel gegen Schmidt / Dorner noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Ohne
Satzgewinn für Böhm / Breins verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hehl / Gretler. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnten Motz / Krug nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
2:3 endete das Einzel zwischen Niklas Blum und Johannes Schmidt aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Michael Dorn gegen Alexander Hehl zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Margit
Böhm in ihrem Einzel gegen Marko Iljíc etwas die Form und am Ende musste sie seinem Gegner
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Matthias Motz holte mit einem 3:1
gegen Franz Dorner einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Mit 11:3, 11:7, 2:11, 11:9 siegte Roland Krug
gegen Reinhold Haußmann und gab dabei nur einen Satz her. Nach gewonnenem ersten Satz gab
nachfolgend Simone Breins das Spiel gegen Thomas Gretler noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SF Urlau und des SV Weiler III. Niklas Blum hatte
anschließend seinen Gegner Alexander Hehl beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Dorn seinem Gegner
Johannes Schmidt beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Franz
Dorner war die Gastgeberin Margit Böhm, konnte sie am Ende ihre Favoritenrolle im
Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Mittlerweile stand es damit 7:5. Mit 3:1 hatte Matthias Motz im Einzel
gegen Marko Iljíc, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Roland Krug
konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas Gretler beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die SF Urlau am 18.11.2023 gegen den SC Vogt IV möglichst um
einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 18.11.2023 gegen die TTF 81
Schomburg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SF Urlau

Doppel: Blum / Dorn 0:1, Böhm / Breins 0:1, Motz / Krug 1:0 
Einzel: N. Blum 1:1, M. Dorn 2:0, M. Böhm 1:1, M. Motz 2:0, R. Krug 2:0, S. Breins 0:1 

 SV Weiler III
Doppel: Hehl / Gretler 1:0, Schmidt / Dorner 1:0, Iljíc / Haußmann 0:1 
Einzel: A. Hehl 0:2, J. Schmidt 1:1, F. Dorner 0:2, M. Iljíc 1:1, T. Gretler 1:1, R. Haußmann 0:1


